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Webinar PPWR  

Die Packaging and Packaging Waste Regulation (PPWR) ist eine neue EU-

Verordnung (VO (EU) 2025/40), die am 11. Februar 2025 in Kraft trat und 

am 12. August 2026 wirksam wird. Sie zielt darauf ab, Verpackungsabfälle 

durch verbindliche Reduktionsziele, die Förderung von Wiederverwendung 

und eine verbesserte Recyclingfähigkeit in der gesamten EU zu minimieren. 

Dies betrifft neben den Herstellern unter gewissen Umständen auch (Online-

)Händler. Diesbezüglich herrscht vielfach große Unsicherheit darüber, ob 

und in welchem Umfang der jeweilige Händler bzw. die jeweilige Händlerin 

von der Verordnung betroffen ist. Daher möchten wir Händlern und 

Händlerinnen aus der Wohn- und Bürobranche gerne die Möglichkeit bieten, 

an unserem kostenfreien Webinar zu diesem Thema teilzunehmen. 

Das Webinar findet am 26.03.2026 von 10:00 bis 11:00 Uhr online mit 

unserem Partner Interzero statt.  
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Interzero ist ein starker Umweltdienstleister für Kreislaufwirtschaft und 

Kunststoffrecycling mit 30 Jahren Erfahrung und einem hohen Maß an 

Expertise auf diesem Gebiet. 

Wenn Sie an dem Webinar teilnehmen möchten, senden Sie bitte eine 

formlose E-Mail an nora.rabah-martelock@hwb.online.  

Im Anschluss erhalten Sie den Einwahllink. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

HWB 

HDE-Konsumbarometer im März: Verbraucherstimmung 

trübt sich nach leichtem Aufschwung wieder ein 

Nachdem sich die Verbraucherstimmung in Deutschland noch zu 

Jahresbeginn etwas verbessert hatte, trübt sie sich im März ein. Das geht 

aus dem aktuellen Konsumbarometer des Handelsverbandes Deutschland 

(HDE) hervor. Bislang konnte die Verbraucherstimmung in diesem Jahr 

somit nicht an Fahrt aufnehmen. Anhaltende Unsicherheiten scheinen den 

Optimismus der Verbraucherinnen und Verbraucher weiterhin zu dämpfen. 

Bei den geplanten Konsum- und Sparaktivitäten der Verbraucher ist im 

Vergleich zum Vormonat keine deutliche Veränderung zu beobachten. Die 

Anschaffungsneigung verringert sich im Vormonatsvergleich geringfügig, so 

auch die Sparneigung. Eine spürbare Erholung des privaten Konsums ist 

daher nicht in Sicht. Dass die Verbraucherinnen und Verbraucher in den 

kommenden Monaten sowohl weniger in den Konsum investieren als auch 

weniger sparen wollen, ist auf die pessimistischeren 

Einkommenserwartungen zurückzuführen. 

Beim Blick auf den eigenen Geldbeutel zeigt sich große Skepsis. Die 

Einkommenserwartungen gehen im Vergleich zum Vormonat zurück und 

liegen damit auf dem gleichen Niveau wie vor einem Jahr. Auch der 

konjunkturelle Ausblick der Verbraucherinnen und Verbraucher trübt sich 

leicht ein. Zwar fallen ihre Konjunkturerwartungen optimistischer aus als zum 

Jahreswechsel, doch im Vergleich zum Vormonat gehen sie ebenso zurück. 

Da der von der Bundesregierung angekündigte Aufschwung noch nicht zu 

spüren ist, bleiben die Unsicherheiten der Verbraucher bestehen. 

mailto:nora.rabah-martelock@hwb.online
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Dass sich die Verbraucherstimmung zum Frühling wieder verschlechtert, 

verpasst der Hoffnung auf eine zeitnahe Erholung des privaten Konsums 

einen Dämpfer. Die Verbraucherinnen und Verbraucher warten noch auf den 

von der Bundesregierung angestrebten Aufbruch mit spürbaren 

Entlastungen. Auch das etwa durch die US-Zollpolitik sehr volatile 

Wirtschaftsumfeld drückt auf die Stimmung der Verbraucher. In den 

kommenden Wochen und Monaten ist vor diesem Hintergrund nicht mit einer 

Stärkung von privatem Konsum und gesamtwirtschaftlichem Wachstum zu 

rechnen. 

Das jeweils am ersten Montag eines Monats erscheinende HDE-

Konsumbarometer basiert auf einer monatlichen Umfrage unter 1.600 

Personen zur Anschaffungsneigung, Sparneigung, finanziellen Situation und 

zu anderen konsumrelevanten Faktoren. Das Konsumbarometer, das vom 

Handelsblatt Research Institute (HRI) im Auftrag des HDE erstellt wird, hat 

eine Indikatorfunktion für den privaten Konsum. Es bildet nicht das aktuelle 

Verbraucherverhalten ab, sondern die erwartete Stimmung in den 

kommenden drei Monaten. 

HWB 

Unternehmen bauen wieder mehr Stellen ab 

Die Unternehmen in Deutschland planen wieder häufiger, Stellen zu 

streichen. Das ifo Beschäftigungsbarometer sank im Februar auf 93,1 

Punkte, nach 93,4 Punkten im Januar.  

In der Industrie bleibt der Abbau von Arbeitsplätzen ein dominierendes 

Thema. Nahezu alle Branchen planen einen Abbau von Personal, 

insbesondere die Automobilindustrie. Der Anpassungsdruck bleibt dort hoch. 

Das Barometer der Dienstleiter fiel wieder in den negativen Bereich. 

Gleichwohl suchen einzelne Branchen wie IT-Dienstleister sowie Rechts- 

und Steuerberater weiterhin verstärkt nach neuem Personal. Der Handel 

plant weiterhin mit weniger Personal auszukommen. Im Baugewerbe legte 

das Barometer hingegen leicht zu: Die Unternehmen planen etwas mehr 

Mitarbeiter einzustellen. 

BVDM 
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Decathlon zieht bei Ikea in London ein 

Pilotprojekt zweier Handelsriesen: Ikea gibt gemeinsame Pläne mit dem 

französischen Sportfilialisten Decathlon bekannt. Die Eröffnung ist im 

Frühjahr geplant. 

Ikea Croydon ist das erste Geschäft mit dieser Partnerschaft in 

Großbritannien. Die Decathlon-Filiale wird eine eigenständige Einheit mit 

eigenem Kundeneingang sein. Sie umfasst eine Verkaufsfläche von 1.188 

Quadratmetern innerhalb der 25.000 Quadratmeter großen Ikea-Filiale. 

Ikea Croyden und Decathlon werden damit zu einem One-Stop-Shopping-

Erlebnis für Lifestyle-Bedürfnisse, sowohl in als auch außerhalb der eigenen 

vier Wände. 

HBS 

Nach Preisboom: Markt für Papier, Büro und Schreibwaren 

weiter rückläufig 

Nach zwei von Preissteigerungen geprägten Jahren nach der Pandemie 

befindet sich der deutsche Markt für Papier, Büro und Schreibwaren (PBS) 

erneut in einer Phase struktureller Schwäche. Zwar konnte das 

coronabedingte Umsatzminus zeitweise ausgeglichen werden, seit 2024 

zeigt sich jedoch wieder ein rückläufiger Marktverlauf. Prognosen der 

IFH‑Marktexpert:innen zufolge sinkt das Marktvolumen im Jahr 2025 auf 

rund 12,8 Milliarden Euro. Für 2026 wird ebenfalls eine leicht rückläufige 

Umsatzentwicklung erwartet; auch in den Folgejahren ist von stagnierenden 

bis leicht sinkenden Umsätzen auszugehen. Das zeigen die Ergebnisse des 

neuen „Branchenbericht PBS-Artikel“ des IFH KÖLN und der BBE 

Handelsberatung. 

Büropapiere: Kurzzeitiges preisgetriebenes Umsatzwachstum bei sinkenden 

Mengen 

Haupttreiber der positiven Umsatzentwicklung in den Jahren 2022 und 2023 

war die Warengruppe der Büropapiere. Dieses Wachstum basierte jedoch 

weder auf einer erhöhten Nachfrage noch auf Nachholeffekten nach den 

Pandemiejahren, sondern war ausschließlich preisgetrieben. Preisbereinigt 

beziehungsweise in Mengen zeigt sich ein klarer Negativtrend: Seit 2019 ist 

die abgesetzte Menge an Büropapier um fast 30 Prozent gesunken. Auch im 
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Jahr 2025 setzt sich diese Entwicklung fort. Während der nominale Umsatz 

mit rund sechs Milliarden Euro weiterhin deutlich über dem Niveau der Jahre 

2020 und 2021 liegt, fällt der preisbereinigte Umsatz im gleichen Zeitraum 

auf rund 4,3 Milliarden Euro zurück. 

Fachhandel unter Druck – alternative Vertriebsformate gewinnen 

Ein Blick auf die Entwicklung der Vertriebswege zwischen 2016 und 2025 

zeigt, dass der stationäre Fachhandel weiter an Bedeutung verliert. 

Besonders in den Innenstädten belasten sinkende Frequenzen und 

zunehmende Angebotslücken die Marktposition. Das zunehmend fehlende 

stationäre Angebot begünstigt zugleich das Wachstum des Onlinehandels, 

der seinen Umsatz seit 2016 verdoppeln konnte. Auch SB‑Warenhäuser, der 

Lebensmitteleinzelhandel sowie Discounter haben seit der Pandemie 

Marktanteile hinzugewonnen. 

GPK 

Hildegard Kaefer mit Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet 

Für ihr jahrzehntelanges unternehmerisches und ehrenamtliches 

Engagement ist Hildegard Kaefer am 27. Februar 2026 in Mainz mit dem 

Verdienstkreuz am Bande des Verdienstordens der Bundesrepublik 

Deutschland ausgezeichnet worden. Die rheinland-pfälzische 

Wirtschaftsministerin Daniela Schmitt überreichte die Auszeichnung im 

Rahmen einer Feierstunde und würdigte Kaefer als herausragende 

Unternehmerpersönlichkeit und engagierte Vertreterin des rheinland-

pfälzischen Mittelstands.  

„Das Bundesverdienstkreuz ist eine Auszeichnung für Menschen, die über 

viele Jahre hinweg Verantwortung übernehmen – für ihr Unternehmen, für 

ihre Beschäftigten und für unsere Gesellschaft insgesamt. Hildegard Kaefer 

steht in besonderer Weise für diese Haltung“, sagte Schmitt. 

Hildegard Kaefer, geboren am 6. Mai 1953 in Sohren, führt gemeinsam mit 

ihrer Schwester Margret in dritter Generation das Porzellanhaus Kaefer 

GmbH & Co. KG im Rhein-Hunsrück-Kreis. Das 1924 gegründete 

Unternehmen wurde kontinuierlich weiterentwickelt und umfasst heute ein 

modernes Fachgeschäft auf drei Etagen mit mehr als 1.200 Quadratmetern 

Verkaufsfläche sowie das gegenüberliegende Gebäude „Kaefer’s Neue 
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Welt“. Ergänzt wird das stationäre Angebot durch einen erfolgreichen 

Online-Shop mit hervorragenden Kundenbewertungen. 

Im Jahr 2024 feierte das Unternehmen sein 100-jähriges Bestehen mit 

zahlreichen Veranstaltungen und einem Dorffest in Sohren. Bereits 2021 

war Hildegard Kaefer mit der Wirtschaftsmedaille des Landes Rheinland-

Pfalz ausgezeichnet worden; 2025 folgte anlässlich des Jubiläums eine 

weitere Ehrenurkunde. 

Das Porzellanhaus beschäftigt mehr als 30 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

Fachkundige Beratung, hohe Ausbildungsqualität und ein Betriebsklima 

gegenseitiger Wertschätzung prägten das Unternehmen. Darüber hinaus 

engagiert sich Kaefer in besonderer Weise in der Selbstverwaltung der 

Wirtschaft. Als Vizepräsidentin der IHK Koblenz, Vorsitzende des 

Handelsausschusses und Initiatorin des Branchenforums Handel setzt sie 

sich seit vielen Jahren mit großem Sachverstand für die Belange des 

mittelständischen Handels ein. 

Auch in ihrer Heimatgemeinde Sohren engagiert sich Hildegard Kaefer 

vielfältig für kirchliche, soziale und kulturelle Projekte und übernimmt 

Verantwortung für das Gemeinwesen. 

GPK 

Felix Deimel neuer Geschäftsführer bei Westmark 

Die Westmark GmbH mit Sitz in Lennestadt stellt ihre Führungsstruktur neu 

auf und setzt damit ein klares Zeichen für Kontinuität und Zukunftssicherung 

des Familienunternehmens. Alfred Habbel zieht sich Ende 2026 zurück, 

Felix Deimel tritt mit sofortiger Wirkung in die Geschäftsleitung ein. 

Als langjähriger Geschäftsführer Marketing und Vertrieb hat Alfred Habbel 

die positive Markenentwicklung von Westmark entscheidend geprägt und die 

Positionierung der Marke nachhaltig mitgestaltet. Er wird sich schrittweise 

aus dem operativen Geschäft zurückziehen und Ende 2026 in den 

Ruhestand gehen.  

Mit Blick auf die Zukunft tritt Felix Deimel mit sofortiger Wirkung in die 

Geschäftsleitung ein. Als Sohn des derzeitigen Inhabers Christian Deimel 

übernimmt er Verantwortung auf Leitungsebene und wird Westmark künftig 

in dritter Generation gemeinsam mit ihm führen. Mit den personellen 
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Veränderungen sieht sich der Küchen- und Haushaltswarenhersteller gut 

aufgestellt, um die langfristige Entwicklung sowie die weitere Ausrichtung 

von Vertrieb und Marketing konsequent voranzubringen. 

Westmark feiert in diesem Jahr „70 Jahre Westmark“. Was 1956 mit einem 

Sparschäler begann, ist heute ein vielseitiges Sortiment an Küchenhelfern 

und Haushaltswaren, das Generationen begleitet.Als inhabergeführtes 

Familienunternehmen in dritter Generation will sich Westmark mit 

Verantwortung, partnerschaftlichem Denken und einem klaren Blick nach 

vorn weiterentwickeln. 

GPK 

Groupe SEB baut stellen ab 

Im Rahmen ihres globalen „Transformationsprogramms“ setzt die Groupe 

SEB – zu der die Marke WMF gehört – umfassende organisatorische 

Veränderungen um, die auch Deutschland, Österreich und die Schweiz 

betreffen. Ziel ist eine schlankere und agilere Struktur, um schneller auf 

Marktveränderungen reagieren zu können. Im Zuge dieser Neuausrichtung 

sollen in der DACH-Region bis zu 600 der rund 4.400 Arbeitsplätze entfallen. 

Betroffen sind vor allem Verwaltung, Vertrieb, Marketing, Stores sowie Teile 

der Produktion. Die Fertigung von Kochgeschirr, Backformen und Messern 

an den Standorten Riedlingen (das ehemalige Silit Werk), Hayingen 

(Messer) und Diez (Kaiser Backformen) soll eingestellt und auf andere 

Werke verteilt werden. 

Die DACH-Region soll laut Groupe SEB weiterhin von hoher strategischer 

Bedeutung bleiben. Der Campus im baden-württembergischen Geislingen 

soll Hauptsitz der Marke WMF bleiben sowie regionales Headquarter für die 

Region DACH der Consumer-Einheit und globales Kompetenzzentrum für 

professionelle Kaffeemaschinen. Die Gruppe will zudem auch künftig in der 

gesamten Region ein Netz an Stores betreiben und weiter in ihre 

Kernmarken investieren, darunter WMF, Tefal, Rowenta, Krups, Moulinex, 

Silit, Emsa und Kaiser. 

Dr. Stefanie Leiterholt, Geschäftsführerin bei Groupe SEB WMF Shared 

Services GmbH, sagt: „Das Wettbewerbsumfeld in unserer Branche 

verschärft sich weiter. Das Konsumverhalten verlagert sich zunehmend in 

digitale Kanäle. Um langfristig erfolgreich zu bleiben, müssen wir unsere 
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Organisation vereinfachen, unsere Effizienz steigern und unsere 

Ressourcen gezielt dort einsetzen, wo sie den größten Mehrwert schaffen. 

Die Maßnahmen dienen dazu, die nachhaltige Wettbewerbsfähigkeit unserer 

Aktivitäten in Europa und der DACH-Region zu sichern.“ 

Ausführliche Informationen im Abonnement 

Möbel-, Küchen- und Einrichtungsbranche: BVDM-Meinung in der 

monatlichen Fachzeitschrift Möbelkultur 
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